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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Altendorf : DJK SV Steinberg V 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

SV Altendorf siegt knapp gegen DJK SV Steinberg V

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 34:20 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV Altendorf ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) gegen die DJK SV Steinberg V. 170 Minuten lang wurde am Freitag
mitgefiebert, ehe Wolfgang Forster den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die
Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 12. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern
antreten mussten. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Hölzl und Kiendl,
welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hölzl / Schellenberger bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Mensch / Stauber. Kiendl / Bothner überzeugten im Match gegen
Hecht / Schneider, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Lottner / Forster und Steier / Ertl, bevor das 2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Martin Hölzl
machte mit Josef Mensch beim 11:9, 11:8, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Johann Kiendl war in der Partie gegen Klemens Hecht nicht zu stoppen und gewann
überzeugend mit 3:0. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Monika Bothner
gegen Stefan Stauber. Lange umkämpft war die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke
als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Günter Schellenberger und Manfred Schneider, bevor
sich der Gastspieler mit 11:6, 8:11, 11:9, 12:14, 8:11 durchsetzte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Martin Lottner hatte am Nachbartisch gegen Adrian Ertl beim 11:7, 11:5, 11:8 hingegen keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle.
Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Wolfgang Forster anschließend gegen Viktor Steier. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Martin
Hölzl den Gastspieler Klemens Hecht in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Beim 3:0-Sieg gelang es Johann Kiendl den Gastspieler Josef
Mensch in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab
es nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:8 für
Kiendl und 4:4 für Mensch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Monika Bothner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Manfred Schneider
verlor. Mittlerweile stand es damit 8:4. Es war ein langes Spiel, bis Günter Schellenberger seine 2:3-
Niederlage gegen Stefan Stauber quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Seit Beginn der Saison war dies der 8. Sieg von
Stauber, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Martin Lottner bei seiner 1:3-Niederlage von Viktor Steier dann doch
niedergerungen worden. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Adrian Ertl war am Nachbartisch
der Gastgeber Wolfgang Forster. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht unverdient blieben die
2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Altendorf am 31.03.2023 gegen den TTC 1968 Neunburg
vorm Wald III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
31.03.2023 gegen die SpVgg Pfreimd einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Altendorf

Doppel: Hölzl / Schellenberger 1:0, Kiendl / Bothner 1:0, Lottner / Forster 0:1 
Einzel: M. Hölzl 2:0, J. Kiendl 2:0, M. Bothner 0:2, G. Schellenberger 0:2, M. Lottner 1:1, W. Forster
2:0 

 DJK SV Steinberg V
Doppel: Hecht / Schneider 0:1, Mensch / Stauber 0:1, Steier / Ertl 1:0 
Einzel: K. Hecht 0:2, J. Mensch 0:2, M. Schneider 2:0, S. Stauber 2:0, V. Steier 1:1, A. Ertl 0:2


